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I 0111/2018 (DDI) 

Interpellation Christian Thalmann (FDP.Die Liberalen, Breitenbach): Abfluss von 

Prämienverbilligungen ins Ausland? (04.09.2018)  

 

Die bilateralen Verträge zwischen der Schweiz und der EU/EFTA sehen für gewisse Länder vor, 

dass auch nichterwerbstätige, im Ausland zurückgebliebene Familienangehörige von Jahres-

aufenthaltern und von in der Schweiz niedergelassenen Ausländern ebenso in unserem Land 

KVG-versichert sein müssen. 

Für den Mittelstand und für finanziell schwache Personen sind die KVG-Prämien teilweise 

nicht mehr finanzierbar; die alljährliche parlamentarische Diskussion um die Verteilung von 

Subventionen zeigt die Ohnmacht der Politik. In diesem Zusammenhang ersuche ich die Re-

gierung um Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Ich gehe davon aus, dass demzufolge ausländische Familienangehörige (Ehepartner, Kin-
der) eines in der Schweiz niedergelassenen Ausländers oder Kurzaufenthalters ebenso An-
spruch auf Prämienverbilligung haben. Wie hoch belaufen sich die jährlichen Verbilligun-
gen (sofern vernünftig eruierbar)? 

2. Wird die Verbilligung direkt an die inländischen Krankenkassen oder an die ausländischen 
Versicherten entrichtet? 

3. Die Lebenshaltungskosten bspw. in Belgien und in Polen unterscheiden sich. Wie bemisst 
sich die Höhe der Prämie bzw. der Verbilligung? 

4. Welche Behörde(n) ist oder sind für dieses bürokratische Verfahren und die Kontrolle der 
Versicherungspflicht der Familienangehörigen im Ausland sowie die Abwicklung von allfäl-
ligen Verbilligungen – und die Ahndung von möglichen Rechtsmissbräuchen – zuständig? 

5. In Zeiten steigender Prämien und Verbilligungsberechtigter im Inland kann die obgenannte 
Regelung als Affront gegenüber dem Steuerzahler und der hiesigen Versicherten betrach-
tet werden. Wie kann dieser Erlass ausser Kraft gesetzt werden, auch im Hinblick, dass für 
Personen aus gewissen EU-Ländern keine explizite Versicherungspflicht besteht (und infol-
gedessen kein Anspruch auf Prämienverbilligungen)? 

 

Begründung 04.09.2018: Im Vorstosstext enthalten. 
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